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Antrag 

der Abgeordneten Ralf Stadler, Oskar Lipp, Harald Meußgeier, Gerd Mannes und 
Fraktion (AfD) 

Tourismus in Niederbayern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus führt eine Exper-
tenanhörung gemäß § 173 Abs. 1 Satz 1 der Geschäftsordnung für den bayerischen 
Landtag (BayLTGeschO), hilfsweise gemäß § 173 Abs. 1 Satz 2 BayLTGeschO zum 
Thema „Tourismus in Niederbayern“ durch. 

Hierbei soll u. a. auf Folgendes eingegangen werden: 

─ aktuelle Situation hinsichtlich des Tourismusaufkommens und mögliche Optimie-
rungspotenziale durch weitere spezifische Förderungen 

─ kritische Reflektion bestehender Tourismus-Förderprogramme 

─ touristische Infrastruktur in Niederbayern sowie damit verbundene Optimierungs-
möglichkeiten zur Steigerung des Tourismusaufkommens 

─ Attraktivität touristischer Angebote in Niederbayern im Vergleich zu anderen Regi-
onen Bayerns 

 

 

Begründung: 

Trotz einiger positiver Signale für den Tourismus in Niederbayern und einer verbesser-
ten Tourismusstatistik bleibt die Region trotz großer Potenziale in Bezug auf das Tou-
rismusaufkommen das Schlusslicht in Bayern. Trotz der vergleichsweise schwachen 
Performance ist es dennoch erfreulich, dass von Januar bis Oktober letzten Jahres bei 
den Gästeankünften in Niederbayern ein Plus von 9,5 Prozent ermittelt wurde und bei 
den Übernachtungen ein Plus von 5 Prozent gegenüber dem Vorjahreszeitraum. 

Dennoch sollte die Lage tiefergehender analysiert werden, um mögliche Wachstums-
potenziale für Niederbayern zu erschließen und auch die Sichtweise einheimischer Tou-
rismusbetreiber stärker berücksichtigen zu können. Auch wenn Vertreter von Touris-
musverbänden einen aktuellen Tourismustrend in Richtung Metropolregionen für die 
derzeitige Situation verantwortlich machen, bleibt die Frage danach, wie ländliche Re-
gionen wieder an Attraktivität gewinnen können. 


